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Projektarbeit: 

Untersuchung von Laserdioden zur Beleuchtung von Messobjekten im Auflichtprinzip 

Aufgabenstellung:  
 
Für die Messung im Auflichtverfahren werden derzeit meistens Leuchtemitterdioden eingesetzt. 
Vorteile dieser Dioden liegen in den relativ einfachen Ansteuerregime und den zu Halogenlampen 
vergleichsweise kurzen Ansteuerimpulszeiten. Im Bereich der optischen Messtechnik kommt es 
jedoch mit immer kleiner werden Geometrien und immer höheren Abbildungsmaßstäben dazu, 
das die Lichtleistung nur mit sehr großen Aufwand bereitgestellt werden kann. Weiterhin ist es in 
der optischen Messtechnik wichtig, reproduzierbare Ergebnisse hinsichtlich der Beleuchtungs-
intensität am Objekt zu erzielen. Ein Vorteil der Laserdioden gegenüber LED’s ist die Möglichkeit 
der Rückkopplung der Strahlintensität über eine eingebaute Monitordiode. Aufgabe der 
Projektarbeit ist es die Eignung von Laserdioden für Auflichtmessungen zu untersuchen. 

Inhaltliche Schwerpunkte: 

• Einarbeitung in die Funktionsweise und Modulationsarten von Laserdioden 
• Aufbau einer Ansteuerschaltung für cw-Betrieb 
• Konstruktion einer geeigneten Leuchtenhalterung 
• Aufstellung Versuchsplan zur Messung der bildseitigen Intensität  
• Praktische Bestimmung der erreichbaren Intensitäten 
• Auswertung, Diskussion und Dokumentation der Messergebnisse  
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